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Über den Autor:


Still Alive And Still Writing




Über dieses Buch:


Ein Tagebuch – Nicht mehr aber auch nicht weniger!




Auch dieses Mal gebührt der Dank den Meinen





Vorwort


Das Wesen eines Tagebuches besteht darin dass es Aufzeichnungen enthält, den Tagesablauf des Autors widerspiegelt. Ob es nun die Banalitäten des Alltags sind, welche uns fallweise sehr bekannt erscheinen mögen oder es vielleicht doch auch somanch Interessantes zu Tage fördert, das wir nicht erwartet hätten, uns Einblicke in die Ansichten und Überzeugungen des Verfassers ermöglichen, uns als Überraschung in den Sinnen verbleibt, so bleibt es also garantiert Eines!


Nämlich Altes und Neues zugleich, das es zu entdecken gilt!


Oder wie es einmal an einer Textstelle heißt: Es Liegt alles an Ihnen!


Gehen Sie auf Entdeckungsreise und viel Vergnügen!





20.09. 2019 08:16


Übrigens sang der Starkregen Fendrich soeben ein Lied im GutenMorgen, heute aus Wieselburg ehemals Zwieselburg.


Gast Eloy De Jong, Thema Fluglotsen, und Cats, das erfolgreichste Musical aller Zeiten ist ab heute wieder zu sehen, 73 Millionen Menschen haben es schon bestaunt, unglaublich, welcher Erfolg.


Der Bischof hat natürlich keine Burg gebaut sondern ein teures Oktogon, hör i grod. Die steinernen Damen, die schauen wir uns sicher einmal an, in Wieselburg, das schaut sehr schön aus, und eine Kinder-Uni gibt es auch.


Badelt sagt Es ist die Frage ob man sich das wo leisten kann, weil dann kann man sich das wo anders nicht leisten, so in etwa sinngemäß, i darat sogn, des hoaßt „Loch auf – Loch zu“. Weltaufräumtag ist zu Gast, ein Zigarettenstummel hat eintausend Giftstoffe und vergiftet sechzig Liter Wasser, hab ich da richtig gehört? Bauernkotelett im Biersaftl, Buttergnocchi und tourniertes Gemüse, ja das hört sich gut an. Das Wasser sucht sich wie die Wahrheit ihren Weg, singt der Rainhard, ein fantastischer Satz, der wird auch für mein SchriftWerk Geltung haben. Burnout entsteht über jahrelanges Hamsterrad, wie recht er hat. Gratulation lieber Rainhard Fendrich. Und damit PfiatEuch aus Wieselburg. A für Andi, B für Bewegung und C für Countdown fia a poa Yogaübungen. Nach einem Telefonat mit Hr. Arthofer, sind also zwei Interessenten am Objekt, werde am Montag noch mal anrufen. 10:45 Witzig ist, i hob ma heid frua an Schiefer einzogn, und die Adresse vom Real Treuhand is Schiferplatz 24, echt lustig, oder? Also bei einem weiteren ImmoAnbieter meldet sich die Mobilbox, probier ich´s später noch mal. „Wer die Niederlage nicht erlebt hat, hat das Hoch nicht verdient“, das sagt der Seidl Gery, war ein Zitat seiner Grußmutter, soweit ich das verstanden hab, auf Radio NÖ 11:22, und er versucht generell die Leidln, zu umarmen, das versteh ich guad, Mittagessen war ausgezeichnet, vegane Erbsstreifen süß-sauer mit Dünstgemüse und angebratenen Polentastreifen, ausgezeichnet,


13:27 etwas Wirbelsäulengymnastik, mich dünkt von Seidl´s Worten spring ich zu Qualtinger, lass mich von Thomas Bernhard tragen und pfeife die Worte welche dem Falco entsprangen, von Wort zu Satz zu Wort, wie Tempelhüpfen, in einem dieser Felder ein Satz von Kurt dem Palm, und dann muss ich auch noch besoffen bestellen, tönt mein schönes, silbernes Schallobjekt,


16:55 Zurück vom Einkauf bei Franz, Mohn, Eier fia Mohntorte und logo Futter für die Schatzis. Davor hatten wir schön Kaffeeee und Kuchen, allerbestens, dabei mein Schatz mich wissen ließ sie sei ab heut eine Woche lang auf Urlaub, o ja wie wunderbar, leiwaund, fantastico!


22:25 Und also, lieber Leser urteilen Sie selbst:


Und als gar Wundersames, aber keineswegs verwunderliches Ereignis, die Frage: Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit dass ich vormittags die heutige, richtige Fernsehsendung überhaupt eingeschaltet hatte, wo ich doch dauernd zwischen den Sendern zappe, oder das Zimmer für irgendwas Anderes verlasse, wie groß ist also die Wahrscheinlichkeit dass ich das Interview mit Jemandem sehe und höre, dass ich dieses dann aber auch noch hier rein schreibe, darauf dann auch noch meine eigenen Gedanken dazu zu Papier bringe, und wie groß ist die Wahrscheinlichkeit dass wir am Abend überhaupt zu Hause sind, dann auch noch einen bestimmten Film schauen, und ich darüber hinaus auch noch im Wohnzimmer anwesend bin, nicht zum Schatzi füttern in der Küche oder am WC bin, wir nicht zappen, und ich die Szene aus „Die Mumie“ sehe, in der sie sinngemäß behaupten „Loch auf – Loch zu’“.


Wie groß ist also ihrer werten Meinung nach diese Wahrscheinlichkeit?


20.10. 2018 wohlgemerkt 2018 20:05 Heute nahmen wir die Kurve Richtung Ausfahrt, mit dem Audi, Oldie blieb dahoam. Über Neuhofen, St. Marien, St. Florian, a sehr schene Streckn, molto Oldie-geeignet, in Florian zum Konditor Baumberger, alles sehr fein, Himbeer-Joghurt-Torte und Marillen-Joghurt, dann zwei Runden spazieren um das Stift, die Hebenstreit Ausstellung besucht, gefällt uns auch, dann nach Asten, da ins Cafe Konditorei Penn, ich eine Mürbe Topfenschnitte, Schatzi ein Schoko-Banane-Brandteig-Knochen, beides sehr guad. Dann ab nach Haus. Die Gschicht ist aus. Nachsatz. Der Rückweg führte über die gleiche Strecke. Und daham gab´s wie sollt es anders sein, ein Abendessen. Und jetzt schaun ma wos ma uns auschaun. Noch ein Nachsatz, hab mia ein Auto-Bild Heftl kauft, do is da erste vakaufte Lada sprich Shiguli 124er drin, der steht durt im Werksmuseum, und der hod die genau gleiche Dunkelrot-Origanl-Forb wia da Unsare, voi leiwaund darad i sogn. Außerdem is a sehr interessanta Artikel fia an aun diesen Fahrzeugen interessierten Oldie Fan, wia hoid EinerMeiner ana is.!


21.10. 2018 11:31 Frühstück, Äpfel raspeln sprich hacheln für Opflschlangön, Gemüse vorbereiten für Mittagessen, Schatz klopft genau jetzt das Schnitzelfleisch, aber Anderes, Gestern hat ich vergessen zu erwähnen, Schöne Grüße an die Damen und den Herren der Line Dance Gruppe, sehr freundliche lustige Runde am Nebentisch, und sie wissen auch was guad is,……und außerdem hob i ma a zwoa Euro Heft kauft, The Global Player ,Am Puls No. 1, „Rupture“, die Inhalte san a sehr interessant, Lesen, Wundern, Staunen, Denken, und noch einiges mehr fällt einem dazua ei,


22.10. 2018 20:53 zurück vom Rüh, sehr guad und lustig wia imma, Die Stöckln-Runde hod murgn an Auftrog, und heid woar´s a Wirtshaus mid Nachschlagqualität, weil es gab einen Nachschlag bei da Gulaschsupppn, oba des is uns jo eh ned wirklich wos Neichs, Beste Quali hoid, und im fernsn auf dmax richtns grod die Sitze her von an Harvester Scout aus de 70er Joar, daun gibt´s nu Witze-Stammtisch und Barnaby, 21:04 Die Ernährungs-Docs auf swr, sehr interessant, Rosacea,


23.10. 2018 19:04 Heute Abend gab´s ausgezeichnete Topfen-Nocken mit etwas Birnenkompott.


24.10. 2018 Zu Mittag gab´s einen Schinken-Käse Toast mit gedünstetem


Kürbis-Karotten-Brokkoli Gemüse, am Abend Quiche mit Seidentofu und


Spinat und Tomaten, alles sehr fein. Und in den OÖN ist in der GesundheitsBeilage ein Artikel über die Volkskrankheit Fettleber zu lesen.


25.10. 2018 Der Präsident hat den Stammtisch fia heid ogsogd, daun samma nach Micheldorf auf a Prosecco-Tramezzini-Duo und an Vitalkraft Tee, des woars, daun samma wieda hoamgfoan.


26. Oktober. 2018 Feiertag, weil mein Schatz ist ja heute zuhause, und das nutzt sie gleich für herbstliches Hin- und Her Räumen von Gebrauchswaren. Das Wetter ist doch sehr schön. Was ich gestern vergaß, Elke hat Geburtstag,….da wünschen wir natürlich Alles Gute, 22:04 Da fuhren wir also nach Gmunden, an so einem schönen Tag, glücklicherweise a Platzerl beim Grellinger Bananenschnitte Erdbeerschifferl Heidelbeerschnitte wie imma AlllesvomFeinsten. Selbiges trifft auch zu wenn man nochand ins Kerblgut fährt, Stammtisch, Heinz hatte vor kurzem seinen 70er also Alles Gute, eine Gaudi woars natürlich a wie imma, eh kloa, und am 1. Dezember sehen wir uns wieder.


27.10. 2018 Best News des Tages, wir blieben heut zu Hause, Bad News, wieder nicht im EuroMillionen gewonnen, und zum Drüberstreuen, die Leber war auch schon mal besser unterwegs, imNetz, man schaut da zerstückelte AutoVideos, zum Bleistift, und als unnötigste Ergänzung obendrauf, schreibt man auch noch völlig sinnloses Zeugs in ein Tagebuch fia de Fisch!


28.10. 2018 12:55 Das Murmeltier, das tägliche, heißt heute Sonntag, im Radio OÖ vazöd er über die Abstammung des Orts-Namen Oftering, und da sagt er „oiss gschriem um zu feiern“.


Sonstiges, das Mittagessen war gut, aber wann war es das nicht, wenn mein Schatz kocht? Danach etwas Lebkuchen Vorzüglich, etwas Kaffee. 18:49 Beim inspector junger Morse sagen sie 10:28, und ganz unabhängig von Allem Anderen frog i mi, Waun gemma´s endlich au?


30.10. 2018 17:37 da des baumstige Gefühl bei da Leba? Ned weggeht, stellt sich die Frage ob es überhaupt gscheid is? A Magen- und Darmspiegelung zu machen waun ma waaß dass ma a zu große, sprich beschädigte Leba hod? Für zweckdienliche Hinweise bin ich dankbar, dort wo ich geglaubt hätte, wo ich sie erwartet hätte, hob i sie nämli ned kriagd,


31.10. 2018 10:19 She drives me crazy auf Ö3, schon wieder vorbei, anscheinend hat es dieses Songs bedurft, ja da wären/sind schon welche die das tun, die Einen auf wunderbare, schöne und wohlwollende Art und Weise, die Anderen, nun eher auf das Gegenteil.


10:21 Nun, da i mi hoibwegs von dem Schock erfangen hab, ein Nachtrag zu dem gestrigen Abend, namens MaunaRunde Inzersdorf.


Das Schöne zuerst, der Tomanek Karl hat geburtstagshalber a wengl a Jausn midbrochd, ausgezeichnet, fantastisch, hergrichd hods da Franz, allen hats gemundet, i kaun do leider ned midtuan sogd mei Leber, naja egal


15:01 Und da war auch ein guter Text (eh wie imma) heißt „Die Lachfalten Gottes“, des hod a iagendwie alles enthalten, do is oiss drin,…oda wia i in da Sonntagspresse glesn hob, a sehr guads Interview mid dem Thomas dem Muster, er sogd ….Die Menschheit verliert total den Hausverstand,……do is a iagendwia oiss drin…. Und ebenso komm i ma vor wia in den oan James Bond, der mid de Hinweise, (Mehrzahl), gerade so ausgestreut dass man sie entdeckt, es aber nicht verdächtig wirkt…..soi des dem Gedächtnistraining dienen? Es wird sich zeigen….Und, Nein, ich bin nicht nervös!


19:33 Soeben ZIB geschaut, gut dass es in Kärnten nicht noch schlimmer gekommen ist, siehe Rattendorf, und aufatmen in Lavamünd, bei uns hods a Dächer abgedeckt, und ein Carport stürtzte auf die darin geparkten Autos, in Inzersdorf und was ich noch im fernsn gesehen hab, in Venedig steht in der Pizzaria das Wasser auch, das Lokal ist trotzdem geöffnet und läuft offensichtlich ganz gut,


01.11. 2018 im radio spüns grod Zombie von de Cranberries, und gestern woar a supa Sendung Peter Rapp und Musiker aufm Wr. Zentral…..und sonst….Honda NSX Videos schaun,….18:45 grod im fernsn, Aufgetischt im winterlichen Wien,…..am Nachmittag waren wir in Gmunden, auf der Esplanade nicht so vü los, beim Grellinger umso mehr, alles vom Feinsten, wie immer,….daun spaziern und nu zum Christian, leiwaund wie sonst a, daun ham,….Abendessen kalt, Dünstgemüse, Putschinken, Brot,……jetzt Aufgetischt, heid hob i oba a in da Sonntagspresse glesn, 28. Okt. Teil Eco, gutes Interview mid dem Swarovski dem Markus, echt interessant, sehr gute Einstellung der Mann, die aundan Berichte, Microsoft, aber genauso, der Bericht üba Die Autos die Walzer tanzen, der Albert Camus, James Dean und so weiter, auch der Charivari Katzenmusik und besonders auch Auf Sand gebaut,….Das grenzt ja schon a wenig an Wauhnsinn, oda? Saundsinn? Des mid dem Saund,….aber hab ich nicht auch einen Bericht iagendwann und –wo gelesen, irgendein Ersatzmaterial, recycltes, Glas vielleicht?


02.11. 2018 Heute ist der zweite des elften und ich sah zweimal 11Uhr26, zweimal 11:27 und zweimal 11uhr28 bevor das word diesen geschreibselTeil aufgmochd hod,……und heute Mittag gibt´s SchinkenKäseToast mit Dünstgemüse, was sonst? Oder hoaßd des What Else!? Übrigens, der grüne Smoothie (auf österreichisch schmusi) schmeckt hervorragend wenn nicht ausgezeichnet, und natürlich trinkt man es anstandshalber vielleicht auch aus, das kann sein, aber wenn irgendwas urgrauslich wäre, ja dann würd ich es nicht zur Gänze austrinken, auch nicht anstandshalber, da kann man halt nicht mehr, oder sonst was, außerdem, zu verlangen, dass jemand was komplett zusammenessen oder austrinken soll, zeugt nicht gerade von Zuvorkommen oder Verständnis oder Freundlichkeit dem Gegenüber gegenüber (ha! Wie lustig), besonders wenn man vielleicht sowieso um die geschmacklichen Befindlichkeiten oder Geschmäcker des Gastes bzw der Person weiß.


Puuuh war das ein langer Satz. Imma diese Schreibserei!


14:09 spielen sie im Radio „Urgent“ das Mittagessen war sehr guad, zuerst grod Sound of Silence, die heutige Variante,….und jetzt spün´s whatdoesntkillyoumakesyoustronger,


19:09 Fernsn OÖ, Notfallseelsorge, ja das ist eine gute und wichtige Sache, das ist klar,…..und ein Nachtrag zum Vormittag,…am Nmtg. War eine Sendung im Radio, Ö1, Klurinaruim, Kosten macht Mut, Geschmack braucht Interesse, wirklich eine sehr gute Sendung, do kumd ma automatisch aufn Gschmo, ob de Griaßknedl, des Sauerkraut, da Erdöpfösolod, oba a de Hühnerleba, Innereien, oder Fermentiertes, ma braucht si nua interessiern und offen sein,….. oder hat es was zu tun mit dem womit man aufwächst, ernährungstechnisch?


und weil es mir erzööd wurde, meine Meinung ist, man kann doch dem Kleinen, nur weil er etwas quengelt, nicht eine Hand gegen die Wange führen, ins Gesicht stellen, obwohl, vielleicht war´s ja gar nicht so, auch wenn es die akustischen Umstände vermuten ließen,…..aber es weiß ja keiner, weil keiner hat´s gesehen,…..nur der Eingang zum Friedhof vielleicht, …aber der schweigt,


03.11. 2018 10:12 Nun, die schrecklichen Wetterbedingungen der letzten Tage, die Gegebenheiten, alles sehr schlimm,…..gut dass mein Rudi-Nachbar sein Boot immer zu Hause lagert, das freut mich für ihn,…..heute morgen im radio da sagen-scherzen sie in der ChaosWG Frauen reden doppelt so viel wie Mauna, ja, sagt sie, wir müssen ja auch immer alles zweimal sagen,…..und gestern schrieb ich urgent,…..10:39 Radio….Don´t bring me down….deutlicher geht´s wohl nicht!


04.11. 2018 10:45 Und einstweilen, Lebertee und kein Hoch auf Jene die das verursacht haben,…..19:30 am nmtg. Wie sooft in Gmunden, nur heute ohne Sonnenschein, etwas spazieren, auf Tee und Kaffee und Himbeerschnitte im Schwan, war ausgezeichnet, Qualität bürgt, oda wia haaßd des, es war ja auch genau deshoib so voi wia sunst a imma,…..daun ab nach dahoam, aber nicht ohne Zwischenstop, diesesmal in Scharnstein, Mittermeier, Kaffee, Tee, Brombeerschnitte, Topfen-Marillenstrudel, alles ausgezeichnetst,….as always,….zuhause, Abendessen, Kürbis-Karotten Suppe, ebenso fantastisch, ja und polarisieren, das kann man auch, muss man wenn man auffallen will, ………in gewissen Bereichen, sonst geht man unter, und außerdem ist´s die billigste Werbung,


05.11. 2018 10:10 News aus dem Gulag: ich schau grod, nach dem Kehrtag, nano auf 3sat, das ist sehr traurig, mehr als das, was die damals mit den Schimpansen aufgeführt haben,……jetzt haben sie es wenigstens wieder gut im Altersheim für geschundene Schimpansen, Affenrefugium, ein Versuch der Wiedergutmachung,….da klingelt´s aber laut,…..anyway,……der Bericht davor auch sehr stark, aus zweierlei Gründen, einerseits, aha wir brauchen eh kein zusätzliches Vitamin D künstlich zuführen, das hat eine Studie ergeben, aber profitieren tut doch die Pharmaindustrie, na wer hätte das denn geglaubt, und andererseits, sie nannten das Wort Konsequenzen, die darauf natürlich in der einen oder anderen Art und Weise folgen, also Schlüsse die gezogen werden,


Sehr schön, gestern in da Werbung hab ich auch das Buch von der Leonie beworbt gsegn, des hoaßt a Konsequenzen3mal, ….und dies führt mich zum eigentlichen Anfang des heutigen Textes, nämlich „Konsequenzen“, wie gestern benannt. Es sind keine Eingetreten, mir keine bekannt,….Ein weiterer Gedanke, und weil im orf frühfernsen der Jan sich über das Wort Verbesserungen,…übrigens heute aus Gaunershausen, abgehaut hat, deshalb fällt mir der Satz ein,…..Keine Verbesserung weil keine Verbesserung, das ist doch logisch,…und gestern war ja kein guter Tag, für mich ebenso wenig, wo sollen dann die Verbesserungen fia de Menschheit herkommen?


Übrigens, nicht erst seit Eulenspiegel wiwissen wir dass man in einem Schellenstück alles schreiben kann.


Auf Ö3 ging´s grod um Nöbö, ja der ist tatsächlich ein wunderschönes Fotomotiv, und wenn er einem nicht gerade 2 Wochen lang die Sicht versperrt, oder die Sicht auf der Straße behindert, Sichtweite 5m, oder so, ja dann ist er wirklich schön, das ist wie mid dem Schnee, wenns zuviel ist, ist´s auch ungut,…..wenn ich gesund bin, hält mich Schneeschaufeln auch fit, okay, aber wenn krank, dann kann es mir gestohlen bleiben, so ist eben alles relativ,


15:15 Mit grünem Tee und Topfentorte made by Schatzi,….etwas gesurft, Villa mit Park,….sehr schöön,….echt, da wären eine oder zwei dabei,….eine ist schon weg, am Gardasee, eine in der Nähe von Wien, eine mit Blick, sensationell schön auf den Hafen von St. Tropez,……i glaub i muass a viertes Biachl aussabringa,…..des Tagebuch, mit teilweise geschwärztem Inhalt, man will ja nicht unfreundlich sein,….den stärksten Satz aus dem ganzen Buch nehmen wir als Titel,….oder wir lassen die geschwärzten überhaupt weg, aber das ist a bissl langweiliger,…..und daun kauf ma uns wos Schönes,……wie wär das!?


Wir könnten auch ein Bild dazu hineingeben, i hob nämli grod an Mandarinensaft über die Unterlage auf der Sofaarmlehne geschüttet, ein ÖAMTC-Kuvert, genau über die Bizzarrini-Fahrbericht-Heftl-Quellen Aufzeichnungen,…..Schüttbild in Orange, und irgendwie schauts aus wie Italien,……echt woar,….der Stiefel,….echt stark, Sachen gibt´s,..….do foid ma ei, es gibt jo momentan a an orangefarbenen Bizzarrini America zank aufn,…..auf dasparking hon i des gsegn,


und mein grünen Tee dring i a aus an orangen Teehäferl aussa, 70er Joar,….vaaschdeeesd? Un Dos Tres, jetzt auf Arabella, und vorhin Big In Japan,…..und jetzt „she drives me crazy“,…..a Waunsinnshit,…..like no one else,….16:48 die Landschaftsmaler hätten ihre Freude,….wir haben oranges Licht draussen,….in Pettenbach haben sie sicher ein traumhaft schönes Sonnenuntergangsszenario…16:51 war grad draussen,….isse voll geil, wie beim Bond the James, wo der Eine eine Villa mit Meeresblick gschenkt kriagd hod,……leida hod er si nochher ins g´fährliche Auslaund begeben, inclusiver Endablage in da Mülltonne,…..aber nicht das Land war gefährlich, nein es waren die Bösewichte, und der Plan wegen dem Zielgruppenmarketing,….wollen wir es einmal so nennen, es gäb auch andere Bezeichnungen,……der ist wirklich guad,….echt woar,…..ich suach noch eine anderes Wort, Beeinflussung, weiß ned ob des genau trifft, iagend sowos ähnlichs jedenfois,….Meinungsausdrucksverbreitung in der zielrelevanten Gruppe,…..oder so


21:02 zurück vom Rü, supa as always, Topfenbrot, Mineral, Gäste, Großer Jäger, Weinzierlerhof, Josef, Melitta plus Mann,


06.11. 2018 10:26 weil´s mir grad einfällt, am Sonntag, 3sat, Sebastian Pufpaff: Auf Anfang,…..war echt stark,…..i glaub do is so Manchem im Publikum die Spucke weggeblieben,….ausgezeichnet, Denkanstoß,….und noch was, frisches Brot am Abend ist fia de Leba ned guad,….is sozusagen fia de Fisch, oda de Würschd,…und die Anstalt mid dem Thema Sozialwohnungen in D, einfach unglaublich was man da erfahren konnte,…..17:33 Die Sirene heult,…..die 3 Mädels die sich um die Ernährung für Frauen kümmern, Kochbuch, für die kritischen Tage,…sehr gute Sache, in Daheim in Austria, jetzt grod die Leserei,…und auf Pro7 ein Bericht wie damals in der ddr den Müttern gesagt wurde ihre Babys seien tot, in Wahrheit sind sie aber vergeben worden…..ein Wahnsinn, würd ich sagen,….und jetzt das thema Nachbarrechtsproblematik, Cedric hoaßd der Anwalt,…Teigtascherl gefüllt mit Quitten-Maroni-Ziegenkäse, sehr fein, ins Backrohr,….jetzt Malkurse für 34 Euronen Ausrüstung wirdgestellt, auch sehr interessant und lustig, gemalt, getrunken, gegessen und gelacht wird dort, sagt sie,…nebenbei hondas acura bzw nsx checken auf youtube…..19:05 heute gab´s hervorragende Ricottaleibchen mit gem. grünem Salat,


07.11. 2018 11:08 zurück von Kirchdorf, Audi ordentlich gereinigt von herbstStürmlichen, RestlZweiglSchmutz runter gewaschen, daun Reifen beluftet, sind ja jetzt die Winterreifen drauf, hab ich ja gestern aufigsteckt, nämlich lieba gestern bei Sonnenschein als dann wenn´s pressiert und knapp über Null, ….daun weiter zur Volkshilfe, a wenig schaun wos so gibt, oft recht fesche, oder nützliche Dinge,…i bin jo fast Stammgast, diesesmal hab ich ein Gespräch aufgeschnappt, ich kann nur sagen, ich weiß nicht genau worum es ging, aber zu mir waren die Damen immer, ausdrücklich immer sehr freundlich, ich habe auch noch nie irgendwelche Misstöne im Geschäft vernommen, und auf jeden Fall soll sich eine Mitarbeiterin dort nicht beschimpfen lassen müssen,……soviel dazu,……daun bin i zan Fraunz, einkaufen, unsere Schatzis haben auch Hunger, und i a , brauch an Gouda fian Toast,…..frogt mi der Franz, was sehr nett ist von eam, ob er mi behandeln soll, wenn ich möchte,…..und ich glaube er kkönnte bzw kann das auch sehr gut, wenn man selber auch bereit ist mitzumachen,…..aber es geht doch um was Anderes, ……nicht die Leute die Opfer von Übergriffen, Zuwiderhandlungen oder Verhaltensweisen welche gegen das Recht oder die geltenden zwischenmenschlichen, gesallschaftlichen Regeln verstoßen, sollten sich behandeln lassen müssen,……sondern die Verursacher, ob Widerling oder Gesetzesbrecher, sollen bzw müssen sich behandeln lassen sprich ihr Verhalten ändern.


So schaut´s aus,…..und nicht Anders.


Ende der Durchsage 11:19


08.11. 2018 9:10 Der Soziologe Hartmund Rosa, Beschleunigungsforscher zum Thema Zeitknappheit, Zeitnot, selbst die freie Zeit eng durchgetaktet, es ist ein Systemfehler,


Aber was Anderes, ich hatte einen Traum, warten bis Weihnachten, ich werde das dann daran messen, was er wert war, dieser Traum,


Jetzt ein Bericht über den neuen Roman Die Wurzeln des Lebens von Richard Powers, über Bäume, ein leidenschaftliches Plädoyer für den Umweltschutz, und gegen die Profitgier der Holzindustrie….und was ich davor sah, was in den 90ern in den Redwoods los war, Timber Wars, so nannten sie das,….nau servas Gschäft, das mit Beate Klarsfeld ist auch stark,….sie hat dem Kiesinger eine gelangt, a Watschn, eine Ohrfeige,…damals, führte zu Kiesinger´s Demontage, auch heute bräuchte es eine klare Kante, sagt sie,….lieber sich einsetzen bevors zu spät ist,


09.11. 2018 9:31 Vor fünf Minuten Guten Morgen Österreich in Wolkersdorf, dann Tagträumer mit Pfeile, Liadl,…….apropos Träume, ich hatte heute auch wieder einen Traum, i würd sogn, Ja da kann Weihnachten gerne auch früher kommen,…..16:37 Zu Mittag gab´s wundervolle Pasta asciutta, herrlich schmackhaft, dann ab nach Molln, Kirchdorf Volkshilfe Jacke gecheckt, Molln zum Illecker auf an Kaffee, grüner Tee, Haustorte, Mandarinentorte, alles vom Feinsten, a bissl Auto Revue lesen, beim abzischen siach i an Suzuki Jimny, den Neuen, austeigen, anschauen, biegt der Günther der Seifert ums Eck, er checkt jetzt bei Opel, es geht eam guad, das ist schön zu hören, Schönes Wochenende…….daun in die Apo Lemison Kräuterauszug kaufen, dann ab nach Dahoam, um die schöne Stimmung zu verlängern, mach i ma nu an grünen Tee und wir probieren den frisch gemachten Cheesecake, mmmh Schatz hat wieder eine ausgezeichnete Torte gezaubert,…..und jetzt Geschreibsel,….wia sunst a imma,


10.11. 2018 11:20 zurück aus Kirchdorf, der 128er brauchte eine kleine Ausfahrt, das verbindet man mit voller Betankung nebst Reifendrucküberprüfung, da hängt ein Zettel auf da Tankstöö, die Leute mögen die Dinge sanft behandeln, es sind die letzten Luftdingsda in Kirchdorf,….ich staune doppelt, gibt´s sonst niagends mehr a Luft fia de Reifen??? Und behandeln de Leit die Druckluftbefüller wirklich unsachgemäß, schlecht??? Dies bitte nicht tun,…daun samma wieda ham gfoan,


18:19 heute nmttg nach Gmunden, Einkehr beim Schwan, Kaffee, Tee, Sacher, Himbeerschnitte, spazieren, alles wie immer, dann Richtung daham, noch ins Cafe Mayr, diesesmal Joghurt-Müsli-Schnitte, mmmh zum grünen Tee, Schatz nimmt an Verlängerten, dann verlängern wir um noch eine gemütliche Runde, einmal Esterhazy, einmal Spritzer weiß, dann Abfahrt, jetzt zuhaus,


11.11. 2018 11:28 hurra hurra, der Fasching, der ist da, tralala,……abseits dessen, man liest auch ind er Zeitung, so Manches, Gutes, Weniger, davon, Besserees, Inter esse antes,…dann auch das wovon am Liebsten, Dichter und Denker, diesmal Peter Turrini, fantsatisch, und herrlich, und wunderbar geschrieben, wieder einmal,….“Es ist so schwer , die Wahrheit zu saggen, wenn man gelernt hat, mit der Freundlichkeit zu überleben.“ Und „Wo es um die wesentlichen Fragen der Gesellschaft geht, muss man unerträglich provokant sein,…….“ Eh kloa weu sunsd kumd nämli übahaupts nix au beim Gegenüba,….des is mei Meinung, und deswegn untastreich i des doppöd,….und herrlich, wenn vielleicht auch woarscheinlich eher traurig, als man nicht erkannte ob der Vater jetzt dem Radio zuhört oder nicht, …es wurden seine ersten Gedichte im Radio gebracht,…..17:30 den sehr schönen sonnigen Nmttg haben wir ausfliegerisch nutzbar gemacht, das Feld der Oldtimerei berädert, auch ein weißer R5 und ein beiger Käfer waren in ähnlichem Sinne auf Achse,…..wir jedenfois auf nach ehemals Kaserne, das durtn befindliche Cafe schaut eher geschlossen aus,…dann nach Micheldorf, ins Cafe Schwarz, wie ja eh so sooft sonst auch, schön zu sehen, viel Geschäftsgang, ssehr gut, einmal Mandarinen-Joghurt Torte einmal Mohn-Himbeer,….beides ausgezeichnet, einmal Lungo, einmal grüner Tee, dann beim zruck kumma,….oh wie Schreck,,…Feuchtes macht sich breit unten drunter dem 124er,….ob das gefällt, i moa ned, eventü etwas Kühlerflüssigkeit, ich weiß es noch nicht, die untergestellte Plastikwanne wird es morgen zeigen,….daham nu an Tee und a Stickl Turtn,….Rosegger Bericht im Fernesen, waun des heid nimma glesn wird, nau daun soins hoid an Wettbewerb mochn, Jungliteraten näherns ich an, oda übersetzen den Waldheimatdichter, bringen ihn uns heute nahe, und die zwoa drei eins, oda so, Gewinna, Preis, Veröffentlichung, JuppiDuh – im Woid de Ruh, oda a ned, Roseggermäßig,


20:18 jetzt Pufpaffs Happy Hour, genau jetzt, zum Thema Antiautoritäre Erziehung,…..sagt er, das ist im Grunde genommen die Kapitulation vor dem Kind, und er kriegt Gummibärlis beim Kinderarzt,….“Ich möchte nicht dass Ihre Grenzen die Kreativät meines Kindes begrenzen“ Wie lange muss man nicht gedingsbumst haben, dass sie so denkt, sagt er! Fein, …….und außerdem hat mein Schatz heute außerordentlich gutes und wunderbar gewürztes Wildragout sprich –gulasch gekocht, zubereitet, als Beilage gab ´s Dinkelnudel-Kürbisstreifen Gedicht,….jetzt gibt’s gedamten, gefrauten, geweiblichten…..Poems, Poetry-Slam sagt man, bei Pufpaff, ich werde ein Poem erschaffen, Christine Prayon, geht auch Pray On, Schatz sagt „..und dann kommt C. Heiland…“. Und ihr Poetra-Slam ist really very good,….zuerst was mit Schachmatt – Schwachmat, und da war was mit dem Grass, dem Dichter,…..sie ist wirklich gut,…..und der C. singt „ich brauche Liebe“ und „Happy End“,


12.11. 2018 11:11 nau Bumm,……jedenfalls war Kulturzeit heute sehr interessant, 1918er Feier, Republik Österreich,….ein zwei Gedanken, das Grauen,same ist dass erst so was unbegreiflich Arges passieren muss damit man zu so was Demokratie genanntes umschwenkt,…oder zumindest versucht, lang hat er, der Versuch, aus bekannten Gründen, ja nicht gehalten,….und, das Wort GewaltSpirlalle,…..und sonst noch ein paar Dinge, anyway,


12:33 Mittag da war Dünstgemüse zu Tisch und auch etwas Wurst-Käse Toast,….naturalmente ausgezeichnet, hob i jo söba kochd,….21:16 abends beim rü supi wia imma,…jetzt auf arte Toni Erdmann, grandios, er lädt die Drei grad auf Schampus ein, und stellt sich vor als Toni Erdmann, sei Tochta kauns kaum glaum,….He´s not a Dentist, he´s more an Italian Architect,….just joking, the teeth are my own, an the turtle died,…Busessman, Consultant and Coach, Life,…herrlich,……Botschtaf, oder Boschtafer, oder Beidem, Deswegen!? Auf alle fälle herrlich uzum anschaun, jetzt wird gesungen, Whitney Schnuck,…fabelhaft,…


13.11. 2018 da Schleppi gehört gewartet, aufgerüstet, entrümpelt, der is scho so laungsam, ma klaubd es kaum,….anyway, heute GutenMorgen Österreich aus Rohr, ned des unsere, nein, des im Südburgenland, sehr schön, echt, auch wenn nebelig, der verzieht sich ohnedies, und ein sehr gesundes und angenehm fühlbares Moor haben se durtn auch,….anyway,….gestern hom die Tiroler gsogd se ziagn a gern ins Südburgenland des milden Klimas wegen, se hom de Schnee-Schauflerei satt,…und der Grundstückspreise wegen, in Tirol 350, im Burgenland, weitweitweit und weitweniger,….i find des klass,….anyway, waun ZwoaDreittel von meine Oldies ned fahrbereit san, daun check i hoid wieda amoi, maybe an Clio Williams maybe an NSX, vielleicht an Clio Trophy, und an 488er,….und a Halle zum Einstellen, warad a ned schlecht, an Wohnsitz dazua , mehrere davon, ned frust Saufen und Frust schieben brauch, es ned saukoid is, mei Leba wieda gesund wird,


ImmobilienSeiten checken, WIHA, Marlies Muhr, Hendrich Immobilien, Immowelt.at,…u.a….und jetzt moch i ma nu an zweiten Lebertee, 11:31 jetzt geh i kochen,


12:48 auf Ö3 TNT ACDC, zmttg gab´sscho wieda Knedl mid gr. Salat, a poa Karooteenstiftln,….imma des Gleiche zan Essn,……und mid de Wohnsitz foan ma daun vo oan zan Aundan wauns uns gfreid, und so kenma us gaunz nebenbei gaunz Österreich-SchönesLaund anschaun, und wozu hätt i sunst de Radios und Matchboxs zaumtrogn..….quasi wia Guten Morgen und Guten Abend Österreich aufm ORF,….a schene Sendung, sooo Regional,…regionaler geht´s eigentlich nimma,…oba i hob glesn, waun i richtig glesn hob? Se woin die Sendung durch wos Aundas ersetzen? Mid wieda mehr CouchUndStudio Stimmung? Koa Aunung, mia jedenfois gfoids, so wia de Sendung jetztis,…..oba es wird de nächste sicha a wieda guad sei,


19:19 Aktion Gesunde Schule, Schule in Kirchdorf war auch zu sehen, die haben wie viele andere in OÖ auch eine Auszeichnung bekommen,….apropos Gesund Kochen, wir hatten als Abendessen Quinoa-Karotten-Feta Laberl mit Kräuterjoghurt,…ausgezeichnet,


20:46 erlesen auf ORF3, sehr interessant, die Diskussion, was ich von Cap höre, klingt sehr vernünftig, und ganz an der Realität dran, auch der Haznain Kazim, auch erstaunlich was er schon alles zugeschickt, an Schriftlichem, bekam, …Dialog, miteinander reden, klar machen, das sind die Grenzen, Aufklärung, Arbeiten an den Ursachen, usw.


14:11. 2018 09:01 gestern abend Copstories, echt leiwaund, auch als Sittenbild wirksam, leiwaund ist auch das Wort welches er zu Beginn seiner Zeit in Ö nicht kannte, nämlich Herbert Grönemeyer, und auch der Rabak, beide bei Willkommen Ö, authentisch, echt, humorig, und echt Leiwaund beide,…..und Guten Morgen Ö, heute aus Gerersdorf/Sulz, Bgld., sie haben auch den schönsten Platz im Burgenland gewonnen,….9:35 in Kulturzeit ein sehr guter Beitrag über das neu geschaffene Österreich Museum,….höchst interessant, unbedingt anschaun,12Uhr35 zu Mittag gab´s an Schinken-Käse Toast mit Kürbis-Brokkoli-Karfiol Gemüse, mit Kurkuma, Salz, BioSuppenpulver, Muskat gewürzt,….war essbar, grins,…17:52 Nmttg die Winterreifen auf den Panda,…das lässt die Leber schmerzen, gar ned juppiduuu,…..heute will der Kaiser wissen was es brächte NÖ zu verkaufen,…ein wirklich sehr schönes Landl,….des könnma aber ned verkaufen,


15:11. 2018 14:41 am Vmmtg Einkaufen, vorher zum Lattner, gute Nachrichten, die Bremserei kann heute wieder hergricht werdn,….sher gut, abhoin heid oder morgen, je nachdem,….zu Mittag gab´s Gulasch Restl, aufgwärmt is am Besten, mit Steinpilzknedl und a poa Karottenstiftl und grünem Salat,……Somit san wieda Zwoa von Dreien fahrbereit,….und den 124, wegen dem Leck im Kühler wird im Frühjahr auf die Räder geholfen, sozusagen,…..17:39 Elisabeth tut jausnen, der 260er ist wieder daham, Classic Car Pickerl in Rot nexts Moi 2020,….jetzt fernsen Kellerstöckl in Heiligenbrunn,….21:52 am abend war heid Do-Stammtisch, eine Gaudi wia imma, Willi hatte seinen runden Geburtstag mit Schs und mit Nll, Einladung auf Ortsgespräch, alle wünschen Alles Gute, eh kloa, heute war Steak-Donnerstag auch, was ich so vorbeiserviert gsegn hob, eshat sehr guad ausgesehen, daun samma wiede gfoan, logisch,….jetzt Voice


16.11. 2018 9:13 auf 3sat Kulturzeit, der Beitrag „Der marktgerechte Patient“, hochinteressant und weil schockierend, i darad sogn, Do hauts ma´s Hei owa, des is jo unglaublich,….wos i do g´herd hob,….ein Wahnsinn,…jetzt ein Bericht über Andy Warhol,….sehr gut, gefällt mir sehr, guter Typ,…auch der James Warhola, der Neffe, hat ein Buch herausgebracht,…Menschen sind fantastisch, es gibt kein schlechtes Bild von ihnen, sagte Andy Warhol einmal, and now, Drogen zur Selbstoptimierung, neues Buch „Kristall“ von Alexander Wendt,….es geht um die Effizienz, ganz im kapitlaistischen Sinne,…Verwendung in Mikrodosen, sehr gering aber beständig, trotzdem gesunde Lebensweise, und auf orf2 schöööne Skifoangebietsbüdln,….wohl weil Störung bei Übetraggungs von Bild vonaus Heiligenbrunn im Süden von Burgenland, da wo der Uhudler herkommt und so herrlich nach Walderdbeeren duftet,…..und voll cool der Beitrag über den Künstler und den Regisseur und ihren Film,…leiwaund,..und jetzt chic le freak und good times,….12:03 zurück, war in Micheldorf, der 260er wollte ja sowieso Spirit haben, da bin i do glei auf an Verlängerten ins Cafe Schwarz Evi gfoan, eine traumhafte Topfen-Rouladn mid ana Himbeere obendrauf, glei nu ane fia mein Schatz midgnumma, jedenfois hob ia wos glesn, Foto gmochd a, in da Auto Bild, einen Artikel, die Tochter von Klaas Akkermann, seines Zeichens Filmpromotor, hat den Opel Rekord vom Hr. Papa wieda auf de Stroßn brochd, war aber eh eher leicht, weil staubtrocken gelagert über die Jahre,….und einen Bericht über Richard Maynau, Geschäftsführer der Bruckmühle Pregarten,…beide Artikel sehr interessant,….“Das schönste Theater zwischen Wien und Berlin“ übertitelt, und der ersteere Artikel mit „Mit einem Hauch von Hollywood“,……Die zwoa Titel passen guad zaumm, find i,…daun bin i tanken gfoan, Euromilles Tip, den zweiten, gekauft, ersteren in mdf. Tabak-Trafik,….daun hoam, jetzt geh i kochen, heid gibt´s, Steinpilzknedl greöstet mid oan Oa,….dazu gestiftelltttew Karotten, eh wia oiweu,….Mahlzeit,….und da 260er is vielleicht a geiler Ofen, bist du de…..! 12:36und des Mittagessen woa voi supa, und die Momo mag besonders a bissl wos vom Ei,….Knedl darf sie nicht wegen des Zwüvö,…getern abend im fernsn ein Bericht wos de Schatzis oiss ned essn derfn, weil gefährlich bis sogar tödlich! zB Birkenzucker, nau Servas!


Der Bericht über die Gewerbeschule Güssing, dort können die Schüler ab jetzt auch den Pilotenschein machen, sehr gut, leiwaunde Sache, war ein Bericht in Guten Morgen Österreich aus Heiligenbrunn


13:30 als ich aus dem Garten zurückkam zeigte die Klappzahlenuhr vom grünen Neckermann-Weckerradio 3:33 und 33 Sekunden, geil ned woar? Im Garten sitzt die Momo und i hob den Abfluß der regenrinne von Laub befreit, damit wieder freier Abfluß möglich, und in Wiha Immo gibt´s wieda was Schönes im 19er Hieb, echt schön, leiwaund, wia ma sogd, 17:57 hab ich schon über die DiskussionsRunde, gestern abend auf phoenix, geschrieben??? Hochinteressante Meinungen zum Thema Gerechtigkeit, sehr empfehlenswert, wirklich viele Sichtweisen die man zumindest versteht und deren Berücksichtigung man durchaus überdenkenswert hält, aber zurück zum Nmtg., schöne Ausfahrt, die letzte fia heia, mid dem 26oer, weil morgen wird er eingewintert, also Ausfahrt nach St. Konrad, Cafe-Bäckerei Mayr, eine wunderbare Joghurt-Beerenschnitte, eine Schwarzwälerschnitte, an Verlängerten, an grünen Tee, und sehr erfreulich, mia hom Lisi und Gerald troffn, a klanes Oldieplauscherl geht si do imma aus, leiwaund, daun samma übern Ziehberg nach Merkureinkaufen gfoan, daun ham, des woas


17.11. 2018 11:36 heute morgen haben wir die 2 Oldies, 124er in quietschgrün, 260er Datsun Schwarz-Grün zum Lois in die Wintergarage gefahren, schön dass er noch Platz hatte weil er hat ja auch unerwarteter Weise zwei anderen Personen aus der Patsche geholfen, Quasi, was auch sehr nett ist von ihm, eh kloa, er is jo a a leiwaunda,….einer Person, sie musste gschwinderweis etwas Hausrat unterbringen, aus persönlichen Umständen,…und jemandem der doch länger im Krankenhaus bleiben muss als erwartet, sein Auto findet jetzt beim Lois Untaschlupf,…und unsere zwei heute mit Schnee-Reif auf der Oldie-Plane auch,….do samma wirklich froh,…daun samma ham, zweites Frühstück, a bissl ausgiebiger ois des erste, jetzt mit Schatz´s Topfentorte, mmmmhhh,…daun hob i ma wieda amoi an Leberschmerz aufzogn, weu de Aprilia will auch herein um zu überwintern, mia is des Teil, obwohl mia Elisabeth hilft, zu schwer, die Leber sagt, zu schwer, wenn das ned besser wird, werden sich unsere Wege trennen müssen, und wenn überhaupts, daun kommt mir höchstens noch ein Leichtgewicht her,…sonst eben ka Mopedn mehr,….leider, aber wenn es nicht anders geht,…Das war das Tagesgeschehen, so far, bis jetzt, nun zum Geschehen der Nacht, nicht, was der geneigte Leser denkt,….nein, ich hatte einen sonderlichen Traum,…..Jemand, der mit sich, in seinen Büchern, schwer im Minus ist, hat versucht sich, und das mit voller Absicht, an mir schadlos zu halten, mich über´s Ohr gehauen,…bei Nachfrage bei der zuständigen übergeordneten Chefität hat diese nur mit der sprichwörtlichen Schulter gezuckt, das war alles.


So weit so schlecht. Mein Konsequenz, heißt, ich schreibe einen Brief (geistig), den schick ich ins Universum, darin steht, ich fordere dasUniversum auf, dass es das was es mir angetan hat, es weiß schon was das ist und was ich meine,….wieder gutmacht!


19:02 Schreim zipft mi voi au,….des is amoi kloa, heid Nmtg Ausfahrt Mittermeier Cafe, Topfen-Marillen Strudel und eine Himbeer-Joghurt ein Gr Tee und ein Verlängerter dann zum Sport Schober, alles leiwaund, Dagewesene: Willi, Hubsi mit Heidi, Conni mit Hari, selbstverständlich Christian und Heidi, und eh kloa Christoph und Petrina war auch da. Lustig war´s wie sonst auch, eh kloa,


Generell halt ich nichts von Träumen, keiner hat sich je erfüllt,….den einen den ich einmal hatte, der ist längst begraben,….und die ein oder maximal zwei von anderer Art, ehrlich gesagt, die waren auch alle fia de Wiascht, oda de Fisch!


18.11. 2018 Das war´s dann mid diese Eintragungen auf diesen Seiten, weu gestern in dem Füm, Heist-Der letzte Coup, do woan der Danny a im Minus und homs dem Woas i Nimma an letzten Coup abverlaungt,….außadem isses eh wurscht, weil steht sowieso imma des Söbe,….Die Tagebücher-Eintragungs-Zeigs-Serie is eh scho genug,


Was es sonst noch gibt


Am 24. 12. Nachschau bei 8. 11./9. 11. überprüfen


Einschub


Für den Zeitraum von 24. 12. 2018 bis 01.08 2019 kann nur Folgendes eingetragen werden: Unendlich viel unerträgliche Zeit vergeht mit dem Austesten und Verwerfen von Lebensmittel die ich, meine Leber, meine entzundenen Magen- und Darmschleimhäute vertragen oder etwa nicht. Apothekenfahrten, Arztbesuche, Medikamente zu sich nehmen, nicht vertragen und verwerfen. Mein Schatz kocht und backt, und muss das tolle Essen dann entweder selber verzehren oder im Biomüll entsorgen. Nach vielen schmerzhaften Erfahrungen stellt sich heraus, Glutenunverträglichkeit, Laktoseunverträglichkeit und Nussunverträglichkeit. Leider wusste ich nicht dass man mit solchen Problemen durchaus rechnen kann, das steht zumindest so im Internationalen Netz,


Nun ich kann sagen „Es ist die Hölle“. Ich wünsche das Niemandem. Angesichts dieser Tatsache ist mir die Lust zu schreim natürlich vagaunga! Aussadem is eh imma oiss des Söbe!


13:09, 01.08.(August) 2019


Wenn ich Ihnen einen BRIEF schreiben würde, ja dann würde wahrscheinlich Folgendes darin genannt:


Liebe Frau Unterwandling,


Es liegt Alles an Ihnen. Der Titel „Roman“ und die Bezeichnung Fiktion sind nicht umsonst gewählt. Es dient dem Eigenschutz, Fehlgeleitete und „Wahnsinnige“ gibt es leider mehr als genug auf dieser Welt. Schriebe ich „Tatsachenbericht“ darüber, würde auch nichts helfen, auch dann würde es niemand glauben, allerdings sind ja sehr wohl einige der erwähnten Tatsachen überprüfbar.


Was Sie beziehungsweise jeder andere Mensch auf dieser Welt glauben/glaubt ist seine Sache (leider nicht wirklich und nicht ausschließlich), Manche stehen auch unter Zwang, Manche wollen sich nicht darum kümmern, etc.


Ob Sie mir also glauben oder nicht, ES LIEGT ALLEIN AN IHNEN.


Nebenbei gesagt, nur so lange ich noch lebe kann man mich dazu befragen, nachher vulgo nochad, wie wir alle wissen, geht das nicht mehr. (Eine Frage tut sich hier aber schon auch generell auf, Schenken Sie altem Papier oder einem Zeit-Zeugen Glauben?)


Vielleicht, viel eher sehr wahrscheinlich wurde mein Buch, also meine Bücher, deshalb geschrieben, ……und dazu hab ich heute in den OÖN einen passenden Satz gelesen, quasi eine Analogie, und zwar in Bezugnahme auf die Generation Woodstock,……..die nicht die Welt, aber das Leben Vieler verändert haben. (Blick ins Kastl, von Karin Schütze)


Eines noch, Sie können also glauben was Sie wollen.


Liegt darin nicht die größte Freiheit?


Und der Mensch, ….er wollte frei sein.


Viel mehr als das gibt es nicht zu sagen, also in diesem Sinne,


Alles Gute, und noch eine schöne Woche, LG Andreas


25.08. 2019


09:06


Servus,


Da DU meinen Worten anscheinend kein Gehör schenkst, nun etwa Folgendes auf „Papier“. Warum Du Mir das Alles in den letzten 30 bzw. im Besonderen den letzten 10 Jahren angetan hast, bzw. zukommen hast lassen, weiß ich nicht, das entzieht sich meiner Kenntnis, im Besonderen da Du mich diese drei Bücher schreiben hast lassen ist es mir ein umso größeres Rätsel. An mir kann es nicht gelegen sein, ich hab Dir nichts getan, wie man so schön sagt. Es kann also nur einen Grund dafür geben. Um Erkenntnisgewinn. Und zwar FÜR und ZU Gunsten jener Gestalten die mit mir zu tun hatten.


Wenn Du möchtest dass ich weiterhin für Dich schreibe, könntest Du mir auch mal was Gutes zukommen lassen. Mein Gesundheitszustand und meine allgemeine Situation lässt Freiraum für Verbesserung.


Also zusammengefasst, mein Gesundheitszustand, Ich und Du, alles Zeugen.


Wenn Du also weiterhin an schriftlicher Arbeit, drei Bücher etc. interessiert bist, bitte ich Dich IN MIR AN MIR MIT MIR, mach was,


Und wie ich unlänsengst hörte, Die Guten sind und sollen und werden auch die Guten bleiben.


IN DIESEM SINNNE: ANDREAS


Nachtrag am Abend, 20:21


Von mir angesagt und notiert von Schatzi im Z als wir von hier Richtung Aschach losfuhren,


„Und noch etwas: Einwurf: Im Radio spüns grod Kate Bush, If only I could…


Inwiefern sich mein Einsatzort hier durch die Notwendigkeit eines Erkenntnisgewinnes für alle hier bedingte, weiß ich nicht.


Es mag sein dass wohl eine Notwendigkeit bestand.


Vielleicht sollten wir aber auch anderen Menschen die Möglichkeit eines solchen Erkenntnisgewinnes anbieten und zugestehen.


Running up that hill, spüns imma nu, jetzt is aus


Noch was Anderes, mein Schatz meinte vorher ich soll das schreiben was ich mir jetzt denk, i brauchad den Zettl eh ned ausn Auto hoin,


Erstens, schreib i dowido des wos i ma denk, nämlich dass wir heute sehr angenehmen, tollen und sihalich großartigen Leuten begegnet sind, Wir wünschen wie immer Alles Gute und Beste. und Zweitens - was viel wichtiger und entscheidend ist -


Es hat das geschrieben zu werden, was geschrieben zu werden hat! und nicht das was Jemand (wer auch immer) sich wünscht was geschrieben zu werden hat!


Und bezüglich…weiter oben…anbieten und zugestehen,…..wenn das nicht auch ein feiner Humor ist,……also hat er doch Humor, aber das war eh schon lange klar,


Und drittens, anyway…… Und jetzt, do spüns die Luftschmiede, Living On The Edge,


09.09. 2019 11:00


Liabe Leidl´n, seid umarmt, das liegt gar hauptsächlich wahrscheinlich dobido dobido am gestrigen Tag,


In sonstiger Weise sei gesagt,….und zwar grundsätzlich, Da Herrgott (wiewohl jeder ihn nennt wie er mag) platzt vor Liebe euch gegenüber, und zwar Tag und Nacht, wenn man so will, aber,…..es treibt ihm auch die Tränen ins Gesicht, die Röte in die Augen, und einen schlimmen Ausschlag auf die Haut, angesichts dessen was Ihr alles anstellt.


Meine Empfehlung,…Ihr solltet wieder Medizin werden anstatt Symptom, Krankheitssymptom.


Alles Liebe, ich bin mir ganz sicher Ihr schafft das.


19Uhr50,….was ich grad auf arte bezüglich illegaler Hausbesetzung auf Mallorca sehe, das ist schier unglaublich, haarsträubend und schreit zum wunderschönen spanischen Himmel, dieses Gesetz bitte sofort ändern,


Aber mal was Anderes, der leiwaunde Ginetta-Ofen steht in Gaaden, der dadat oiso supaguad nach Drey Gaden in Aschach passn,…..welch schöner Zufall,……..und falls man es durch die zuletzt so häufigen Besuche ebendort, wie auch Aschach und Eferding schon bemerkt hat,…i hob mi in „durtn“ schon verliebt, kann man so sagen, voi leiwaund, mein Schatz kann das ja jedes Mal direkt sehen,


9Uhr19 , 14.09. 2019


Guten morgen, …..ich soll Euch was ausrichten, Nämlich dass ich es vergessen habe, das ist das was ich Euch ausrichten soll! Ich hoffe es ist euch damit geholfen! Ha Ha Es hatte iagendwas mit Altgriechisch zu tun, mehr weiss ich nicht mehr,


16.09. 2019


06Uhr39


Und wieder einmal wird ein Spruch zur Wahrheit, denn „der Herr gibt´s den Seinen im Schlaf“, und so darf ich Euch Folgendes mitteilen, „Gott hofft dass Ihr um Eurer Lieben willen die richtige Entscheidung trefft,….fasst“


Und das war´s auch schon wieder für jetzt, schönen Tag noch, Dame Edna würde sagen „Ihr Beutelratten“.


09Uhr00


Ihr habt Euch also in Gottes Gesetz eingemischt, was Euch absolut nicht zusteht. Ihr werdet somit auch die Konsequenzen zu tragen haben.


Nachsatz: Und hey, versucht das mal Euren Kindern und Enkelkindern zu erklären….Viel Glück


Übrigens hat´s auch meinen Schatz gestern schwer erwischt, sie versucht das leider mit ein paar Schnapserl zu betäuben. Aber, Gott sei Dank, es ging ihr heut früh wieder gut.


Ach ja, dann am Nachmittag, hab ich versucht einen Makler in Eferding anzurufen, er hob leider nicht ab, dann hab ich beim Hansi in Wels nachgefragt, was wohl seine Meinung zu so einem Immobilienkaufgeschichtl sei, und ich habs mir gedacht, eh die Qualitätsmeinung die ich voraussetzte. Musste ich nach was Anderem schauen, günstiger logischerweise, weil ich nämlich pleite bin, aber ich kann ja imma nu de geliebten Oldies auf den Markt schmeissen, wia ma so sogd, plus vielleicht an Kredit, schaun ma hoid amoi wos möglich is.


Des woa´s bis zum nächsten Geschreibsel. Ach ja, de Internetvabindung ist Schneckentempo, und zwischendurch und a sonst gibt´s Fitnessübungen auf da Yogamatte. Und gestern hod de Jazz-Gitti im Studio2 im Fernsegn gsogd sie hod leida ka Tagebuach gschriem, sie hätte jetzt auch schon wieda einiges vagessn, nun, aber die wichtigsten Dinge vergisst man trotzdem nie, und so hätte ich den gestrigen Tag, auch wenn ich´s nicht aufgeschrieben hätt, wohl auch nicht vergessen. Zu viel Einschnitt, faschteeesd?


Und noch was als gut gemeinter Rat, auch wenn alles wirklich sehr schön ist, zieht nirgends hin wo es einen Gegenüberhang gibt an dem nicht vor vielleicht drei, vier Jahren alles fertig bebaut wurde. Denn sonst habt Ihr jahrelang den Lärm von Renovierungsarbeiten, nämlich jedes Jahr, und Neubebauungen, auch jedes Jahr, und das jahrelang. I glaub des g´head a amoi gsogd, nämli weils genau so is.


Und das soll kein Vorwurf an die Renovierer und Bebauer sein, ich würd´s schließlich auch so machen. Es ist einfach nur eine Tatsache, nicht mehr, aber auch nicht weniger. Und iagendwie werde ich den Verdacht nicht los, dass viele von Euch das schon gewusst haben, nur ich war wieder einmal zu blöd um das zu gneissen, checken. Wir standen aber damals auch sehr unter Druck und waren froh überhaupt etwas gefunden zu haben.


Und sonst fällt mir ein, ich warte immer noch auf Rückmeldung bezüglich meiner verschickten Bücher, aber das ist halt so.


Und jetzt foid ma nix mehra ei, deshoib schau I mei Lieblings-Oldie Such-Gschichtl-Seitn aun plus den Bericht von da Bezirksrundschau übers Schloss Aschach, übrigens ein Traum dort, auch aun, mid de supa Fotos, und man muss es einmal erwähnen, nein man muss, muss, muss unbedingt schreiben, die Herrschaften, also die beiden Damen Aloisia und Roswitha und der junge Herr Gordon Markus sind Volles sympathisch, oiso voi Leiwaund, würd i sogn, mia schaun uns a jedesmoi die wunderbarn herrlichen Räumlichkeiten an, die sind ein Wahnsinn, wenn man bedenkt dass dort vorher genau nix, und das ist sicher untertrieben, war, und jetzt so schön, Hut ab, voll super! Und es gibt sogar Mehlspeisen, traumhaft schmeckende, die ich auch vadrog weil ohne Gluten, ich habe mich verliebt, sozusagen. Oba i glaub des hob i do eh scho amoi einagschriem. Und da hob i de gaunze Kunst- und Kulturabteilung nu gar ned erwähnt!


Aussadem, Frage, waun hob i s´letzte moi Soovü gschriem, keine Ahnung.


Jetzt is 15Uhr02, die Topfentorte mit Mandarinen hob i grod ein Stück gegessen, dazu grüner Tee, a wengl a Mohntorte gangat nu, amoi schaun,…..


Beim Durschaun durch die Schlossfotos, do foid ma ein, an scheen Gruaß an die Herr- und Frauschaften aus Rohrbach die ma jetzt scho zwamoi im Cafe troffn hom, de san a sehr Leiwuand, schöne Grüße, und an die Familie mid dem kleinen Paul, glaub i, der war a voi grissn, eine Gaudi mid eam, auch schöne Grüße,


Und wenn ich mich nicht irre, beim Oldie-Checken, wiha hat a bissl wos geändert, schaut aundas aus, oba sehr guad find i, eine Verbesserung meiner Meinung nach, schon oben, jetzt die Erstzulassung, km und kw mid de PS, sehr guad, Und ein rostfreies Modell in Gelb um das Geld, das hört sich nach Occasion an, könnte man sich anschaun,….in Bärndorf glaub i,…und jetzt 15:25 schau i grod, weu es so Leiwaund is, des Lamborghini Jarama Video von Doug DeMuro, is des herrlich, der Sound unfassbar, und der Doug is a voi klass,…und da Lambo, voi scharf, und auch voi scharf geschnitten, …..wie er nach hinten einsteigt, ein Traum, aber er hat viel Platz drin,….die elektrischen Fenster-Schalter und erst der Radio, einfach herrlich,….und der hat auch einen Instrumentenbeleuchtungsschalter wia unsa 124er,…leiwaund,…und zwischendurch LeitungsWasser trinken, weil sich die Nieren melden, aber, die Melden den Schmerz vom Bandscheibenvorfall ausgelöst, weil sonst glaub i dass meine Nieren in Ordnung san, i hob kane Anzeichen die auf ein Problem hinweisn würdn, oiso strahlen die Bandscheibenvorfalldingsbumsnerven oder was auch immer in die Beine, oder Arme, und eben auch in Richtung Kreuz und Nieren,….der Drehknopf für die Seite, links oder rechts, an der die Musik zu hören ist, funky,…ebenso Kippschalter für vorn und hinten Sound, aber zwischen den Fensterhebern,…und im Radio, „There´s a Band playing in the Radio“, a supa Scheim,…Brian Ferry, Roxy Music, oda? Und der Spiagl is so klein wie ein Poker Chip und jetzt foad er durch den Tunnel, ein Waunsinn dea Sound,…und das Heck vom Dubble Bubble Abarth Zagato, ein Oberhammer, ein Waaahnsinn,…und dazu der Eros der Ramazzotti,…. Adesso tu,…“Alles geht gut, ab dem Zeitpunkt, an dem Du da bist“,…..oh ja, wie wahr!


20Uhr33


Mein Schatz hat eine gar wunderschöne traumhaft schmeckende Topfentorte gebacken, diesmal mit Pfirsichstücken. Ja liebe Konditoren, Ihr wisst ich liebe Eure hohe Kunst, und man kann wenn man will auch Torten backen, die sind tatsächlich glutenfrei, frei von Laktose und zum Drüberstreuen, man muss in eine Mohntorte überhaupts keine Nüsse hineingeben. Ja so was gibt es wirklich. Und sehr viele Kunden würd des wahnsinnig gfrein!


Außerdem schaun mag rod den McGyver, den Neuen, taugt uns sehr, und heut spielt sogar der echte Originale mit, Richard Dean Anderson, er hod grod gsogd er is schwer beschäftigt, von Termin zu Termin hat er gemeint, die Serie hat uns damals natürlich auch sehr gefallen, is eh kloa,…….und do foid ma ein, bohren, sägen, schleifen, hämmern und alles wos nu dazuag´herd,…..des hob i vorher noch vergessen gehabt.


18.09. 2019


09Uhr07


Der Autor Martin Matheo ist mit seinem aktuellen, vierten Buch „Das Zukunftsspiel“ zu Gast in Guten Morgen Östereich, heute aus Neumarkt an der Ybbs, eine schöne Gegend.


Ich schreib ja auch grad am Vierten, so ein Zufall. Wie auch immer, anyway.


Im Schlaf heut nacht da war mir´s eingegeben, da war doch noch so Vieles. Das sei nicht unerwähnt.


Übrigens ist grad der blonde Engel in Guten Morgen zu Gast. Sehr sympathisch der Junge.


Das das ja ein Tagebucheintrag ist, da steckt ja schon das Wort Biachl drin, bietet es sich an,….und Lukas hod grod Üps gsogd stotd Ips, Neumarkt an der Ipps, Ypps, vaaaasteeehst, sehr lustig,….Leiwaund,….aber weiter im Text, es bietet sich an dass dieses Tagebuch mein Viertes wird.


Ideen für einen Titel: Tagebuch II oder Nur Ein Tagebuch, wir werden sehen,


Falls das Meinige, das Geschreibsel, wie ich es auch gerne nenne, was soll´s, Thomas Bernhard ist zu lange tot, es ist Zeit dass jemand in seine Fußstapfen tritt, ihn würd´s gar schelmisch freuen, da bin ich sicher. Er würde sagen „Jaawoll gegen die Wahrheit hamma nu nie wos g´hobd! Der österreichische Kulturbetrieb hat ihn ausgehalten, da hättn´s mit mir erst recht eine Freud. Einige people und den Theaterbetrieb wird´s auch erfreuen, meine Stücke eignen sich ganz bestimmt für einen spaßigen, einbringlichen Theaterabend.


Es wird also Holz gespalten, genauso wie in der Morgensendung auf ServusDeutschland heut morgen, „Mit eigenen Augen – Zeitgeschichten“, als ich die Fernsehkiste eingeschalten hab, da wurde grad das Holz gespalten.


Leider ist der Hubert von uns gegangen. Das tut uns wahnsinnig leid, es schmerzt sehr. Er war ein ganz toller Mann, ein toller Hecht würd ich sagen, er wird uns und sicher vielen Anderen sehr fehlen. Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.


So wie auch beim Hans, unserem Stammtisch-Präsidenten.


Ich war halt wie ich glaube aus verständlichen Gründen, nicht in der Lage diese Sätze schon ein paar Tage früher zu formulieren. Es ist wie es ist.


Eine Lesung, Aufspiel, oder so, in Aschach, im Schloß, oder im Aufschrei, Ehemals Tischlerei, das wär schön, ist durtn ned da blonde Engel a schon gween. Muass i nochschaun im internationalen Netz. Hab nachgesehen, nix gfundn.


10Uhr46


Also i hob grod mid an voi netten Herren gesprochn, zwegn an Haus in Aschach, oiso der gfoid ma!


Daun suach i ma an Job durt in da Gegend, daun wern ma uns des oda a Aundas a leisten kenna, mid zwoa Einkommen. So funktioniert des! Übermorgen ruaf i eam nu amoi aun, ob des Haus nu do is, Ein junges Paarl interessiert sich offensichtlich. Wie auch immer, ich wünsche Ihnen alles Gute!


Schlechte Nachrichten, der Abarth Dubble Bubble ist no more available, nicht mehr da. Oje oje. Aber immer noch Fiat 1500 Coupe Pininfarina, Fiat 124 Coupe Erstbesitz Carlo Riva, Honda NSX und Lambo Jarama 1. Serie!


Durchatmen! Und jetzt gemma Salzburger-Nachrichten (auf Papier) lesen,…und da steht einiges, ….aber zuerst, ich hab meinen Schatz angerufen und erzählt, vom Telefongespräch damit sie auf aktuellem Stand ist,….dann weitergelesen,….ein Leserbrief von Leo Fellinger (welch eine herrliche Namensgleichheit) aus Seekirchen hat einen wunderbaren Leserbrief verfasst, und uns aufmerksam gemacht auf den Artikel von Hedwig Kainberger vom 12. 09. den ich sofort aus dem Altpapier herausgesucht hab, und gelesen, hervorragend, wie von Leo schon vorher betont, und, da bleibt uns allen die umgangssprachliche Spucke weg, Danke Hedwig Kainberger, dass sie uns auf das Alles was da am Dampfen ist, aufmerksam machen! Voi wichtig, unfassbar wichtig. Zu dem wort „falschläuft“, ja richtigst, i hob glesn „schal fäult“, wäre das auch in Ordnung,….nemma beides. Übrigens, i bin eh auf da Suche nach einem Job, i würd den als Kunst- und Kulturkommissar sofort schnappen! Ihr braucht´s as nua da Fr. Ursula von der Leyen sogn, empfehlen.!


Und jetzt geh i essen, Mahlzeit.


Und das Essen war gut, Ein paar Würstl, Dünstgemüse, Leinöl, getoastetes Schär glutenfrei Weissbrot, etwas Butter drauf, mal schaun was die Leber davon hält, und die entzundenen Schleimhäute,


Und weil grad ein Bild vom Hans am Laptop offen ist, da werden wir gleich an die schönen und immer lustigen Stunden mit ihm und natürlich auch mit dem Hubsi erinnert,….einmal saßen wir im Gastgarten, Donnerstag Vmttg, Und wir hatten so eine Gaudi, do samma glei a wenig länger sitzen bliem, ….danach woa i ziemli miad, eine Gaudi woa des,


16Uhr09


Als ich mich heut entschloss ein weiteres Buch herauszubringen, hatte ich noch die Erinnerung an Joesi Prokopetz im Studio2 am Abend. Interessanterweise, eine Fügung, allen der Titel seines neuen Buches, die Autoren die dort herausgebracht werden, und das was mich ganz besonders trifft, bis ins Mark, ist die Bedeutung des VerlagsNamens, Amalthea,…es kann nichts anderes als eine Fügung sein.


Die Fülle des Guten über die Welt bringen, ich glaub es nicht, das ist es, das ist genau meine Welt, und wenn ich meine drei schmalen Bücher heranziehe, genau, exaktest, verbindlichst, darum geht´s doch auch in meinen Werken! Ich glaub es kaum und es ist fantastisch, Wir würden sozusagen soooo gut zusammenpassen!


17Uhr45


Hab bei Kaffee und Schokolade meinem Schatz von den Tagesereignissen und den Plänen erzööd, sie meint das warad okay, sehr schön, des gfreid mi sehr. Und mein Schatz hat erzählt dass sich die Doris, aus der Firma, jetzt einen feschen MX5, den neuen in der Targa Version kauft, und sich schon sehr darauf freut. Das ist doch auch voll supi!


Und die Verena vom Studio2 sagt, da frieren einem höchstens gleich die Finger an, beim Herauslösen der Ingwerpralinen aus der Silikonform, und der Konditor lobt sie auch,….köstlich! Und apropos Targa, da schau i do glei amoi, welche Targa-Oldies sich da auf Willhaben tummeln, ja ja des san schon a poa fesche Sportler dabei.


Und jetzt ist da leiwaunde Peter Kraus zu Gast im Studio2, und Gratulation, ein Wahnsinn wia super der Peter drauf ist, des is a Hit, und er sagt dass er und die Ingrid immer zusammen waren und alles gemeinsam gemacht haben, Sport und alles halt, und das ist eben so toll und deswegn sans schon fuffzg Joa zaumm, des erinnert mich sehr an meinen Schatz und meine Wenigkeit, das ist voi guad, einfach leiwaund, und jetzt gemma essen, Topfennockerl mit Pfirsichkompott.


19Uhr58


auf ZDFinfo, da höre ich pro Jahr werden 80 Milliarden Kleidungsstücke produziert und wahrscheinlich landen eh alle erst wieder auf dem Müll. Wenn man sich die toten, mit Chemikalien verseuchten Flüsse, wohl eher Kloaken, anschaut überkommt einem das schiere Grauen, genauso geht´s einem wenn man sich die unvorstellbaren Arbeitsbedingungen eineziagt. Der reinste, wie doppeldeutig, der helle Wahnsinn. Dabei hätten es die großen Modekonzerne in der Hand ihre Zulieferer zu anderem, nämlich umweltfreundlicherem Verhalten anzuleiten, genauso wie es möglich sein muss und sicher auch ist, dass die Arbeitsbedingungen wieder menschlich werden.


„In Indonesien tragen die betroffenen Flüsse immer schon die Farbe von der nächsten Saison“. Das ist einfach nur „Ohne Worte“.


20Uhr16


Matthias Steinmann, seine Worte, „Leidenschaft ist Alles“, nur damit gelingt´s, Schloß Ursellen, führt er grad durch sein Schlösschen, ja recht hat er, und auch das Nächste das mit dem Wehrturm, für 5 Mille Franken, auch superschön, mich


dünkt in dieser Reihe könnte Aschach locker mithalten, Rümmligen? sagen sie grad, alles von einstigen Bewohnern benutzt,…Verkauf wird vorbereitet,…und heißt das zweite Gümligen? Hab ich mich da phonetisch vertan?


19.09. 2019 08Uhr08


Guten Morgen, schon das Frühstück gehabt, jetzt dem Fernsn lauschen, Manche nennen es losen, heute aus Persenbeug-Gottsdorf, NÖ. Am gestrigen Abend gab es noch ein paar Sendungen bezüglich Schlösser und Ihre Besitzer, wirklich tolle Berichte, beeindruckende Bilder und bewegende Sätze, Die dritte Sendung bezog sich auf Schlösser und Burgen in Oberösterreich, Burg Clam, Schloss Starhemberg Eferding, Cumberland in Gmunden und zu guter Letzt, ich hab mich sehr gefreut, ein Bericht über Schloss Aschach, insgesamt eine sehr schön gemachte Sendung die uns sehr viel Sympathisches vermittelte, der Beitrag über Familie Gerstner hat´s mir natürlich besonders angetan.


10Uhr51


Zurück vom Einkaufen ban Fraunz, Katzenfutter für die Schatzis und Tipps bei de Euromillionen, Zeit warats fia a bissl a Glick, schöne Grüße, auch an den Siegfried im Vorbeifahren, vorher war ich noch beim Lattner zwegan ausmocha fian 128er, i kaun eam e a scho heut oda muagn bringa, sunst warats da Montag gwesn, leiwaund, oba und jetzt kumt´s, voi geil, der Herr Lattner sen. hod si den 128er mit Trivellato Murl g´hoid, gschnappt, voll super, eine Rarität, und des a nu zu an Schnäppchenpreis, und der hod vielleicht an Sound, total klass, oder auch echt krass Mann, und sowohl innen als auch aussen is er voll schön, Gratulation! Und viel Freude damit!


11Uhr50


SalzburgerNachrichten gelesen, gute Leserbriefe, Mauteinhebung, Müllexporte, Photovoltaik, die Leute machen sich alle Gedanken, soll keiner sagen dies wäre nicht der Fall, und eine gute Analyse Helmut Müller, - ein fortdauerndes Erbe bis heute. Besser kann man´s nicht sagen.
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